Stadt Laatzen Laatzen, den 26.10.2023
Der Blurgermeister

Mitteilung
- offentlich -

Beratungsfolge: Drucksachen-Nr.: 2023/295

Ortsrat Rethen am 06.11.2023 TOP:

Information liber die Auswertung von Geschwindigkeitsanzeigen (Smileys und
Seitenradar)

Anbei erhalten Sie die Unterlagen der Auswertungen der erfassten Messungen der 3 vor-
handenen Geschwindigkeitsanzeigen (,Smileys®) bzw. des Seitenradargerates fir den Orts-
teil Rethen.

Bei der Auswertung sind folgende Punkte und Erlauterungen zu beachten:

(1 Smileys

Bei den Messungen mittels Smiley werden die Geschwindigkeiten aller Fahrzeuge mittels
~Werten® ermittelt, die punktuell in Abstdnden von 1,5 Sekunden gemessen werden. Aus den
Werten (absolute Zahl im Diagramm) wird eine Fahrzeuganzahl ,errechnet®, die regelmafig
nicht der tatsachlichen Anzahl der Fahrzeuge entspricht. Der Smiley kann technisch nur die
Geschwindigkeit jeweils in eine Fahrtrichtung erfassen. Den Fahrzeugfihrenden wird die
ermittelte Geschwindigkeit direkt Gber das Smileydisplay mitgeteilt. Dadurch kann das Er-
gebnis durch das Verhalten der Fahrzeugfiihrenden beeinflusst werden. So kann davon aus-
gegangen werden, dass bewusst abgebremst wird, um die vorgegebene Geschwindigkeit zu
erreichen, es ist jedoch nicht auszuschlieen, dass einige Personen eine besonders hohe
Geschwindigkeit erreichen mdchten. Die Messungen der Smileys sind daher nur bedingt
verwertbar bzw. als direktes ,Belobigungssystem® anzusehen. Dies ist u.a. festzustellen,
wenn an bestimmten Orten zunachst eine Messung mit dem Smiley erfolgt, bei der sich viele
Fahrzeugfluhrende an die vorgegebene Geschwindigkeit halten und bei Geschwindigkeits-
kontrollen im Anschluss an die Smiley-Messung viele Tempo-Verstdle festgestellt werden.

[] Seitenradar

Bei den Messungen mittels Seitenradar werden die Geschwindigkeiten aller Fahrzeuge diffe-
renziert nach Art des Fahrzeuges (Zweirad — auch Fahrrad, PKW, Transporter, LKW, Last-
zug) ermittelt. Die Messungen erfolgen in beiden Fahrtrichtungen. Das Geréat ist unauffallig
im Seitenraum montiert. Die Fahrzeugfuhrenden erhalten keine Kenntnis Uber die ermittelte
Geschwindigkeitsmessung. Diese Ergebnisse sind verwertbar fir die Verkehrsplanung und -
Uberwachung.

Samtliche ermittelten Messdaten werden regelmafig ausgewertet. Werden bei der Auswer-
tung der einzelnen Messorte Unregelmafigkeiten und/oder vermehrt Geschwindigkeitsuber-
schreitungen (Grundlage V85) festgestellt, werden seitens der Verwaltung weitere Mal3nah-
men gepruft und ggf. ergriffen.

Vorlage gefertigt von SV Team Mitzeichnungen

Diktatz.:




Erlauterungen zu den in den beigefligten Auswertungen gemachten Angaben:

Tempolimit: Der Wert gibt die am Messort vorgeschriebene Geschwindigkeit an.

Geschwindigkeitsiibertretung: Dieser Prozentsatz gibt den Anteil der Geschwindigkeitsiiber-
tretungen an, wobei hier auch geringfiligige Geschwindigkeitsibertretungen berticksichtigt
werden.

DTV: Der DTV-Wert gibt den durchschnittlichen Tagesverkehr des Messortes (Fahrzeugan-
zahl) an.

Werte (nur bei Smiley): Anzahl der gemessenen Punktwerte, die alle 1,5 Sekunden gemes-
sen werden. Aus den Werten wird ein Fahrzeug errechnet. Der Wert ist zu vernachlassigen.

Fahrzeuge (Smiley): Die Zahl gibt an, wie viele Fahrzeuge im Zeitraum am Messort erfasst
wurden.

Anzahl (Seitenradar): Die Zahl gibt an, wie viele Fahrzeuge gestaffelt nach Fahrzeugart im
Zeitraum am Messort erfasst wurden.

Vd [km/h]: Dieser Wert gibt die gesamte Durchschnittsgeschwindigkeit aller gemessenen
Fahrzeuge an.

Vmax [km/h]: Bei diesem Wert wird der maximal gemessene Geschwindigkeitswert angege-
ben. Bei dieser Angabe ist zu beachten, dass der Wert bei einem einzelnen Fahrzeug ge-
messen wurde und ggf. einem Einsatzfahrzeug zugeordnet werden kann.

V85 [km/h]: Dieser Wert wird in der Verkehrsplanung als Vergleichswert genutzt. Es ist die
Geschwindigkeit, die von 85 % der gemessenen Fahrzeuge eingehalten, aber von 15 %
uberschritten wird. So wird eine verlassliche KontroligroRe Gber das Fahrverhalten der mode-
raten Mehrheit ermittelt. Anhand dieser Messwerte werden mdégliche und erforderliche Mal3-
nahmen zur Umsetzung von verkehrsrechtlichen Regelungen gepruft.

Die weiteren in den Auswertungen enthaltenen Werte kdnnen fiir weitere besondere Auswer-

tungen genutzt werden, werden hier jedoch vernachlassigt.

Im Auftrag

Axel Gruning



	Datum
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage
	BM_vofdat

